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Wirksame Kehlnahtlänge nach  
DIN EN 1993-1-8:2010-12 [1] in Verbindung mit DIN EN 1993-1-8/NA:2010-12 [2] 

 
Die wirksame Kehlnahtlänge leff muss, entsprechend [1], Abschnitt 4.5.1(2), eine Mindestlänge aufweisen. 
Anderenfalls darf diese Kehlnaht nicht als tragende Naht angesetzt werden.  
Die Mindestlänge leff,min einer tragenden Kehlnaht ist mit Hilfe der folgenden Bedingung zu ermitteln. 
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In dieser Bedingung wird die Kehlnahtdicke a berücksichtigt. 
 
 
Diese Bedingung wurde für Kehlnahtdicken 3 mm ≤ a ≤ 10 mm ausgewertet und in dem folgenden Dia-
gramm graphisch aufbereitet. 
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Mit Hilfe dieses Diagramms kann sehr schnell die Mindestlänge einer tragenden Kehlnaht in Abhängigkeit 
von der Nahtdicke a ermittelt werden.  
 
 
In diesem Zusammenhang soll noch darauf hingewiesen werden, dass die wirksame Kehlnahtlänge leff 
i.d.R. kleiner ist als die tatsächliche Länge l der Schweißnaht. Entsprechend [1], Abschnitt 4.5.1(1) wird 
die wirksame Kehlnaht mit Hilfe der folgenden Gleichung bestimmt. 
 leff = l – 2 * a 
Nur wenn die Kehlnaht über die gesamte Länge, inklusive der Nahtenden, voll ausgeführt ist, darf als 
wirksame Kehlnahtlänge die tatsächliche Länge der Schweißnaht angesetzt werden. 
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